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1. Ergänzung 
 
Produkt: 02.02.01 

Federführung: FB 30 Verkehr, Sicherheit und Ordnung 

Bearbeiter/in: Herr Müller 

Datum: 13.08.2026 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Magistrat der Stadt Lampertheim 31.08.2026  

Stadtverordnetenversammlung 04.09.2026  
 
Beantwortung der Anfrage von Stadtv. Teufel aus der 2. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung vom 24.06.2026 
 
Sachdarstellung: 
In der 2. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 24.06.2026 ging Stadtv. Teufel auf eine 
Rattenplage in der Wormser Straße 55-57 ein. Die Ratten seien sogar tagsüber sichtbar. Aus 
diesem Grund erkundigt sie sich, ob der Sachstand bekannt sei und ob Maßnahmen eingeleitet 
wurden. 
 
Der oben angefragte Sachstand ist dem Fachdienst 30-2, Sicherheit und Ordnung, bekannt. Die 
Örtlichkeit wurde bereits in Augenschein genommen. Zur Überprüfung der Meldung wurden 
entsprechende Köderboxen zur Befallsermittlung im Umfeld aufgestellt. Auch wurde der Zustand 
des o.g. Anwesens überprüft. Da sich die rechtliche Grundlage zur Rattenbekämpfung jedoch 
geändert hat, dürfen nicht mehr direkt Köderboxen zur Bekämpfung aufgestellt werden. Es muss 
erst eine Befallsanalyse erfolgen. Hierdurch verzögern sich entsprechende sichtbare Ergebnisse. 
Ein Erfolg stellt sich jedoch auch nur ein, wenn die Bevölkerung entsprechend mithilft. Offene 
Müllsäcke, bzw. Mülltonnen, oder falsch entsorgte Lebensmittel sind oftmals die Auslöser solcher 
Meldungen. 
 
 
Die Gremien werden um entsprechende Kenntnisnahme gebeten. 
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